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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TSV Bad Abbach : TV Velburg 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TV Velburg

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf die
Mannschaft des TSV Bad Abbach am vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des
TV Velburg. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Sieg für die Mannschaft brachte Michael Lehmeier mit dem sechsten Punkt
unter Dach und Fach. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Andreas Lehmeier, der in seinen
Matches ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lehmeier / Lehmeier war
für Kaufhold / Heimlich letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Keine Chancen ließen indes Raith / Stein im Anschluss beim 3:0 ihren Gegnern Mayer /
Achhammer. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte
Reinhold Kaufhold seinen Gegner Markus Mayer beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Lehmeier wurden Matthias Raith wiederum unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den
Tisch. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Thomas Achhammer musste Christian Stein Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Tim Heimlich bekam es nun mit
Michael Lehmeier zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Tim Heimlich am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Bad
Abbach und des TV Velburg. Beim folgenden 0:3 gegen Andreas Lehmeier fand hingegen Reinhold
Kaufhold von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Eine
umkämpfte Niederlage gab es für Matthias Raith beim 2:3 gegen Markus Mayer. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Christian Stein bei seiner 1:3-Niederlage von Michael Lehmeier dann doch
niedergerungen worden. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem
Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Bad Abbach 3 Punkte, TV Velburg 6 Punkte.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Tim Heimlich bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Thomas Achhammer dann doch niedergerungen worden. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die
Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Bad Abbach nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den ASV Undorf am 27.10.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TV Velburg
wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die SG Post/Süd Regensburg III am
11.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Bad Abbach

Doppel: Kaufhold / Heimlich 0:1, Raith / Stein 1:0 
Einzel: R. Kaufhold 1:1, M. Raith 0:2, C. Stein 0:2, T. Heimlich 1:1 
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 TV Velburg
Doppel: Lehmeier / Lehmeier 1:0, Mayer / Achhammer 0:1 
Einzel: A. Lehmeier 2:0, M. Mayer 1:1, M. Lehmeier 1:1, T. Achhammer 2:0


